ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG HALLERTAU
- Körperschaft des öffentlichen Rechts -

Sitz Mainburg - Au i.d.Hallertau, Tel. 08752-86859-0  Fax 08752-8685959

_________________________________________________________________________

Sehr geehrter Grundstücksbesitzer,

in der Anlage übersenden wir Ihnen ein Antragsformular mit der Bitte, dieses gewissenhaft

auszufüllen und unterzeichnet an den Zweckverband mit der erforderlichen Beilagen zu 

übersenden.

Zu Ihrer Information möchten wir Ihnen noch folgendes mitteilen:

Der Zweckverband stellt das Wasser zu dem in der Beitrags- und Gebührensatzung aufge-

führten Entgelt zur Verfügung. Er liefert das Wasser entsprechend den geltenden Rechts-

vorschriften und den anerkannten Regeln der Technik als Trinkwasser unter dem Druck

und in der Beschaffenheit, die in dem betreffenden Abschnitt des Versorgungsgebietes üb-

lich sind. Stellt der Anschlussnehmer Anforderungen an Beschaffenheit und Druck des

Wassers, die über die vorgenannten Verpflichtungen hinausgehen, so obliegt es ihm selbst,

die erforderlichen Vorkehrungen zu treffen.

Das Wasser wird lediglich zur Deckung des Eigenbedarfs für die angeschlossenen Grund-

stücke geliefert. Die Überleitung von Wasser in ein anderes Grundstück bedarf der schrift-

lichen Zustimmung des Zweckverbandes.

Bevor die Anlage des Grundstückeigentümers hergestellt oder wesentlich geändert wird,

sind dem Zweckverband folgende Unterlagen einzureichen:

a) Lageplan, Bauplan, Grundbuchauszug oder Vermessungsurkunde (m²)

b) Installationsanmeldung

Mit den Installationsarbeiten darf erst nach Zustimmung des Zweckverbandes begonnen

werden. Eine Genehmigungspflicht nach sonstigen insbesondere nach strassen-, bau- und

wasserrechtlichen Bestimmungen bleibt durch die Zustimmung unberührt.

Wir weisen besonders darauf hin, dass Installationsarbeiten an der Anlage des Grundstücks-

eigentümers (Hausleitung) nur durch den Zweckverband oder durch ein in die Handwerks-

rolle eingetragenes Installationsunternehmen erfolgen dürfen, das im Zeitpunkt der Bauaus-

führung in ein gültiges Installateurverzeichnis des Zweckverbandes oder eines anderen Was-

serversorgungsunternehmens aufgenommen ist.

Der Grundstückseigentümer hat jede Inbetriebsetzung der Anlage beim Zweckverband über

das Installationsunternehmen zu beantragen. Der Anschluss der Anlage an das Verteilungs-

netz und die Inbetriebsetzung erfolgen durch den Zweckverband oder seine Beauftragten.
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Die geltenden behördlichen Vorschriften und Verfügungen, die Bestimmungen des Deutschen

Vereins von Gas- und Wasserfachmännern e.V. (DVGW), die Vorschriften des Deutschen

Normenausschusses, insbesondere DIN 1988 sind zu beachten.

Wichtiger Hinweis:

PE-Rohre dürfen erst ab + 5° C verlegt werden.

Auf Grund der Wasserbeschaffenheit empfiehlt der Zweckverband Edelstahl- oder Kunst-

stoffrohre zu verwenden.

Der Grundstückseigentümer und die Benutzer haben jede Beschädigung des Grundstücks-

anschlusses, insbesondere das Undichtwerden von Leitungen sowie sonstige Störungen unver-

züglich dem Zweckverband mitzuteilen.

Der Grundstückseigentümer haftet dem Zweckverband für alle Schäden, die auf Mängel an 

den von ihm zu unterhaltenden Anlageteilen oder auf Unterlassung der ihm auferlegten Ver-

pflichtungen sowie auf Versäumnis der Anzeigepflicht zurückzuführen sind.

Bitte haben Sie Verständnis, dass die vom Zweckverband geforderten Auflagen unbedingt 

eingehalten werden müssen. Bei der Grösse unseres Versorgungsgebietes ist dies dringend

notwendig, um eine einwandfreie Versorgung gewährleisten zu können.

Beachten Sie bitte die Ausführungen in den Satzungen.

Mit freundlichen Grüssen

ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG

                              HALLERTAU

An den

ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG

                              HALLERTAU
Postfach 35

84070 Au i.d.Hallertau

Antrag auf Wasseranschluss
Anlagen:  Lageplan M 1 : 1000

                Bauplan

                Grundbuchauszug oder Vermessungsurkunde (m²)

                Installationsanmeldung

Für das Grundstück in   ..........................................................................................................






Ort


Strasse

FlNr.   ..............................  der Gemarkung  ..........................................................................

Eigentümer des Grundstückes  .........................................................  seit  .............................

vorheriger Eigentümer  ....................................................................  AbnNr.  .......................

wird der Anschluss an die Wasserversorgung beantragt.

Zur Bemessung der Anschlussleitung werden folgende Angaben gemacht:

      Grösse des Grundstückes  ...............................  m²

      Auf dem Grundstück befinden sich bereits

      Gebäude mit einem Wasseranschluss                                         ja/nein

      (Wohnhaus, Gewerbebetrieb, landw. Anwesen)

      N e u b a u    (Art) Wohnhaus / Gewerbebetrieb

      Erweiterungsbau

                                Geschossfläche insgesamt   .........................m²
(zutreffendes bitte unterstreichen)

Angaben über besondere wasserverbrauchende Einrichtungen

..........................................................................................................................................................

Die Erdarbeiten auf eigenem Grundstück zur Verlegung der Anschlussleitung

sollen vom Zweckverband ausgeführt werden

                                                                                                             ja/nein

Sollten die Erdarbeiten für die Verlegung der Anschlussleitung durch mich oder

eine von mir beauftragte Firma ausgeführt werden, so verpflichte ich mich, die

vom Zweckverband auferlegten Forderungen zu beachten und durchzuführen.

Die Forderungen sind insbesondere:      D I N  1988

       1.  Einhaltung der Unfallverhütungsvorschriften von Leitungsgrabarbeiten

       2.  Die Grabensohle muss frei von Steinen und sonstigen scharfkantigen

            Gegenständen sein

            (erforderlichenfalls wird eine Sandbettung eingebracht).

            Zum Verfüllen der Rohrgraben muss bis 30 cm über das Rohr steinfreies

            Material verwendet werden, das nur von Hand verdichtet werden darf.

       3.  Der Rohrgraben muss eine Mindesttiefe von 1,50 m betragen und eine

            Breite von 0,80 m aufweisen.

            Die Grabenwände müssen ordnungsgemäss geböscht oder geschalt sein.

       4.  Irgendwelche Schäden an der Anschlussleitung, die auf unsachgemässe 

            Erdarbeiten zurückzuführen sind, gehen zu Lasten des Antragstellers.

Der Wasseranschluss wird nach Abspache mit der Wasserversorgung erstellt.

Hausleitung  -  Verbrauchsleitung
Adresse des zugelassenen Handwerkers

........................................................................................................................................

                                                                   ................................, den ............................

Die Richtigkeit der vorstehenden Angaben und Einhaltung der vom Zweckverband gefor-

derten Auflagen bestätigt:

                                              Name:                    .............................................................

                                              Strasse:               ..............................................................

                                              Wohnort:                 ..............................................................

                                               Tel.Nr.:                 ..............................................................

                                                                                (genaue Anschrift des Antragstellers)

                                                                           ...............................................................

                                                                                                 Unterschrift







